


WIENERRATHAU KORRESPONDENZ.
rausge Wien ,11 . April 1916 .Abends .N9123 .

- ¬ — - - - - - ¬
MißständebeimWerkehrmitEiern.BürgermeisterDr.Weisirchner
legte in der heutidenSitzungdes Stadtrates eineBerichtdes
Marktamtesüber die währnehmungenbeimVerkehemit Eiern aufdem
RudolfsheimerMarktezwieghender„Milesunddendortigen
Eierhändlernvor .NacheinghenderFSbatte wurdefolgendeEnt¬
schließunggenehmigt :

DerStadtratkonstatie(,danachdenBerichtendesMarktam¬
tes die MonopolisierungAesEierhandesdurch die vomMinisterium
des InnernlegitimiøfteLebensmittel-Elekaufstellegenannt„Miles
eine schwere Schfigung der Wiener Approvisonierung bedeutet und

fordertdieRøgierungauf ,geeigneteMaßnahmezutreffen ,umdie
Absperrverügungender politischen Behördenzu begeitigen undeine
ausreicendeEierzufuhrnachWienzunermöglichen.
DieMilitärdienstpflichtderGewerbetreibenden.DerWiener
Stadtrat hat einstimmigbeschlossen ,sich neuerdingsan
denLandesverteidigungsministerFreiherrnvonGeorgizuwenden,um
namensderGemeindeverwaltungdieBittezuunterbreiten,daßjenen
älteren Gewerbetreibenden ,welcheauf Grundder Müsterungam21 .
Jänner . J .einrücken mußten ,jedoch als frontdienstuntauglich und

nurzuDienstenimHinterlandegeeignetbefundenwurden,dieMög-¬
lichkeit gebotenwerde ,ihren militärischenVerpflichtungenim
WienerGemeindegebietenachzukommen ,damitsie auf diese Weisein
die Lageversetzt werden ,dochnocheinigermaßendenzurückgeblie¬
benenAngehörigeninderGeschäftsführungbehilflichzusein.

iananstadtran La
präsidiums ,welchesam15 .Länner - . J .in dieserAngehegekänheit
beimLandaevefteidigungsministervorgesprochenhat ,bisherso

eneentsseekommen wurde

Schwierigkeiten ,die sich ausreichenden Zufuhren noch immerent¬

gegenstelleninebreitenDau
gehender„Miles "imEiergeschäftainwürdederBürgermeister
beauftragt ,eineneingehendenBerichtüberdieeinschlägigenVer-

orzulegenFerner bat
der Bürgermeister um die Ermächtigung ,Maisgrieß for Ostern durch

die Frauenhilfskomitees der einzelne Bezirke an armekinderreiche
Familien in Packetenzu je 1 Kilo verteilen zu dürfen .Hierauf
berichteteObermagistratsratDr .AugustMayrüberdie mitder
DeutschenBankerfolgte Vereinbarung ,betreffend dieProlongation
der 60 Millionen Mark- Schatzanleihe der Stadt Wien .DieObmänner- ¬
Konferenz nahmdiese Vereinbarung nach kurzer Debatte zur genehmi¬

gendenKenntnis .BürgermeisterDr .Weiskirchnerberichtetesodann
über seine Verhandlungen mit der Regierung wegen der Bedeckungder

durchdie Erhöhungder Kriegszulagenfür die Beamtensowiedurch
die Erhöhungder Lehrergehalteerforderlichen Ausgaben .Hierüber
entspann sich eine eingehende Debatte ,an der sich sämtliche Mit¬
glieder der Obmänner- Konferenzbeteiligten .DieErörterungkam

nochzukeinemdefinitivenAbschlusseundwirdzuBeginndernäch¬
sten Woche einer neuerlichen Obmänner - Konferenzvorbehalten sein ,
überdie Bedeckungdesmehrals 10MillionenbetragendenErforder-¬
nissesSchlüssigzuwerden.

Obmännerkonferenz.UnterdemVorsitzedesBürgermeistersDr.
Weiskirchner und in Anwesenheit der Vizebürgermeister Hierhammer ,
Hoßund Rain fand heute eine Konferenz der ObmännerderGemeinde- ¬

ratsparteienstatt .In derselbenberichteteMagistratsratDr .
Jamöcküber die Maßnahmendes Magistratesfür einezweckmäßigere
Milchverteilung,beiwelcherGelegenheitGemeinderatSkaretdar¬
aufaufmerksammachte,daßvielfachSchankmilchalsKindermilch
zu teuereren Preisen verkauft werde und Abstellung dieses Uebel - ¬

standes durch das Marktamt forderte .Magistratsrat Dr .Ehrenberg

berichteteeingehendüberdieKartoffelbeschaffungunddie
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